
 

Spielbericht FC Algro 
 

Algro «verschenkt» Punkte an Wolhusen.… 
 

 

FC Wolhusen vs. FC Algro 3:3 (2:3) 
 
 

Der FC Algro musste sich beim Gastspiel in Wolhusen mit einem Punkt begnügen. Michael Stöckli 
traf für das Heimteam erst in der Nachspielzeit zum äusserst glücklichen 3:3 Ausgleich. 
 
 

Auf dem ultrakleinen Nebenplatz auf der Wolhuser Blindei stellten sich die Gäste aus Altbüron von Beginn weg 
auf eine kampfbetonte, enge Partie ein. Genau so sollte es dann auch kommen. Das Spiel war geprägt von 

etlichen Zweikämpfen und Fouls. Vor allem in der Mittelzone ging den Akteuren oftmals der Platz aus, was zu 
unzähligen Fehlpässen und strittigen Szenen führte. Eine gelungene Offensivaktion konnten sich dann die Gäste 
notieren lassen. Conco Nyaminani brach über dem Flügel durch und verfehlte das Tor mit seinem Abschluss nur 
um Haaresbreite. Wenig später sah sich Topscorer Liberat Gashi in einer praktisch identischen Position im 
Sechzehner. Er zielte genauer und eröffnete so den Torreigen. Die Freude der Hinterländer wahrte allerdings 
nicht lange. Nur vier Minuten später wurde es erstmals gefährlich vor dem Algro-Kasten. Und gleich war die 
Kugel auch drin. Michael Stöckli traf aus dem Gewühl heraus zum 1:1 Ausgleich. Es entwickelte sich der Folge 

eine ausgeglichene und wie gesagt kampfbetonte Partie. Es wurde um jeden Zentimeter gefightet. Was aber bei 
diesem Zweikampffestival auf der Strecke blieb, waren schön herausgespielte Offensivaktionen. Und dennoch 
vielen in dieser ersten Halbzeit noch drei weitere Tore. Die Gästeführung durch Nyaminani kam aber dann doch 
schon sehr glücklich zu Stande. Seine «abverreckte» Flanke senkte sich hinter Goali David Wicki zum 1:2 ins 
Tor. Die Algroaner konnten dann gar mit zwei Längen vorlegen. Libi Gashi versenkte einen Handspenalty sicher 
zum 1:3. Doch auch auf der Gegenseite sah der Ref. eine Regelwidrigkeit im Strafraum. Thomas Burri 
verwandelte vom Penaltypunkt ebenso sicher wie vorher Gashi.  
Mit einer 3:2 Führung für Algro ging es so zum Pausentee.  
 

Alle gegen Goali Wicki… 
Es ging auch in der Reprise im gleichen Stil weiter. Wobei sich die Algroaner zunehmend Feldvorteile erarbeiten 
konnten. Die Fessler-Elf hielt zwar weiterhin energisch dagegen, doch ab und an fanden die Gäste nun Lücken in 
der Wolhuser Defensivabteilung. So entwickelte sich in der Folge ein Duell Algro Offensive gegen Wolhusen 
Goali David Wicki. Fast im Minutentakt scheiterten die Algroaner bei sogenannten 100%igen Topchancen am 
Wolhuser Schlussmann. Unglaublich, was Wicki da alles von der Linie kratzte. Oder anders gesagt, unglaublich, 
was für Chancen die Algroaner in dieser zweiten Halbzeit liegen liessen. Längst hätten sie die Partie entscheiden 
müssen. Fünf, sechs Hochkaräter waren das. Wenn sich das nur nicht noch rächen sollte! Denn so blieb dem 
Heimteam weiterhin ein Fünkchen Hoffnung auf einen Punktgewinn. Das Heimteam war in dieser zweiten 
Halbzeit völlig abgetaucht. Aus dem Spiel heraus konnten sie sich keine einzige Torchance erarbeiten. Und doch 
kamen sie durch etliche Standards in den Schlussminuten des Öfteren in die gefährliche Zone vor dem Algro-
Kasten. Die 90 Minuten waren nun rum. «Noch deren drei» signalisierte Ref. Ehrbar. Ok. So. Auch die drei 
Minuten waren nun rum. Trotzdem nochmals ein letzter Angriff des Heimteams. Wieder abgewehrt. Nun noch 
ein letzter Eckball. Und siehe da. Michael Stöckli steht am hinteren Pfosten goldrichtig und köpft die Wolhuser 
ins Glück. 3:3. Danach war Schluss. In einer Partie, welche die Algroaner hätten gewinnen müssen. Doch nach 
den vielen vergebenen Chancen müssen sie sich an der eigenen Nase nehmen. Für die Wolhuser gab es im 
vierten Spiel das dritte Remis. Diesmal ein äusserst schmeichelhaftes, doch diesen Punkt werden sie gerne 
mitnehmen. 
 

 
 

Blindei - 120 Zuschauer – SR: Ehrbar 
 

Tore: 15. Gashi 0:1; 20. Stöckli 1:1; 35. Nyaminani 1:2; 40. Gashi (Handspenalty) 1:3; 42. Thomas 
Burri (Handspenalty) 2:3; 90+4. Stöckli 3:3  

 

Wolhusen: David Wicki; Zurkirchen, Wirz, Roland Burri, Marbacher, Marti, Jonas Wicki, Schöpfer, 
Thomas Burri, Alain Brunner, Stöckli (Coli, Olomani, Duhanaj, Zemp) 

 

Algro: Armend Tarashaj; Imbach, Affentranger, Louis Geiser, Sven Geiser; Corti, Huwiler; Peter, 
Endrit Tarashaj, Nyaminani; Gashi (Kölliker, Blum, Alusi) 

 

Bemerkungen: Verwarnungen: Schöpfer, Wirz, Stöckli; A.Tarashaj, Gashi, Nyaminani, Affentranger, Peter, 
Lattmann; Algro ohne Koller, Hofer, Wirz, Derendinger, Rölli, Keller 


